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Aus den Wereinen .
Zwei erbitterten Gegnern gleich, streite » augenblicklich

der Wintersport und Fußball uni die Vorherrschaft und
schon hat es den Anschein , als ob Winters Regiment rasch
zu Ende ging , znin Leidwesen aller derer , die auch den
Sportarten dieser Richtung huldigen und das mit oollein
Rechte , denn wo gäbe es wohl gesundere und anregendere
Sports als Schlittschuhlaufen , Schiläufen , Rodeln und
und nicht zuletzt Eishockey ! Ausgenntzt werde » die Gelegen¬
heiten schon noch nach Möglichkeit , aber die Zahl der
wegen Frost w . abgesagten Fußball - Wettspiele wird schon
geringer » nd bald durste sich dieser Sport wieder seiner
Alleinherrschaft auf dein grünen Rasen erfreuen .

Das große Ereignis , die Weltmeisterschaft im Knnst -
lnnfe » auf dem Eise entschied zürn siebenten Male am
vergangenen Sonntage in Troppan der Schwede Ulrich
Salchow für sich . De » zweiten Platz belegte Or . Fuchs ,
München , dritter wurde Burger , München . Die Damen¬
meisterschaft der internationalen Eislansvereinignng errang
Frl . Krouenberger , Budapest , den zweiten Platz be¬

legte die bekannte Berliner Kunstläuferin Frl . Else
Rendschmidt . Die Schüneisterschaft von Deutschland
errang der Münchener Bruno Biehler , bei de » Ber -
bandswettlänfen des Deutschen Schiverbandes bei Bad
Kohlgrnb in Oberbayern .

Lustig nehmen die Verbandsspiele und auch die Privat¬
spiele im Fnßballsport ihren Fortgang und teilweise ihren
Anfang . Während an einzelne » Orten noch um die Gan -
bezw . Bezirksmeister gekämpft wird , haben die Kreisspiele
schon verschiedentlich eingesetzt und mitunter die übliche
Begleiterscheinung gebracht „Ueberraschung . " Das am
spannendsten erwartete Spiel dürfte unstreitig wohl das
Treffen in Freibnrg gewesen sein , des deutschen Meisters
F . E . Freiburg gegen de » süddeutschen Altmeister Karls¬
ruher Fußball - Verein . Das Resultat 2 : 1 für Karlsruhe
hat wohl verschiedentlich überrascht , da allgemein angenommen
wurde , daß Freibnrg ans seinem eigenen Platze gewinnen
würde , wie dies im Vorjahre auch der Fall war , denn
damals mußte K . F . V . die gleiche Niederlage entgegen -
nehme » , die er heute seinem gefürchteten Rivalen anshängen
konnte . Welches Resultat wird da der nächste Sonntag
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bringen ? — Stuttgarter Kickers gegen Karlsruher Fußball -
Verein in Karlsrnhe . — Nlach den beiden Resultaten , die
diese gegen Freiburg erzielt haben , ist etwas Bestimmtes
schwer voranszusagen , dach hat Karlsruhe den Vorteil des
eigenen Platzes für sich . Das Ergebnis durfte aber schon
einen ziemlichen Schluß auf den Ansgang der Südkreis¬
meisterschaft geben . Es bleibt nur zu wünschen , daß das
Spielfeld in tadelloser Verfassung ist, damit auch der zu
erwartende hohe Genuß ein vollkommener wird .

Der l . und 2 . Februar vereinigt die Vertreter des
deutschen Fußball zum außerordentlichen Bundestag
in Hannover . Durch die teilweise » sehr starken Um¬
wälzungen innerhalb unserer Organisation ist man nach¬
gerade schon daran gewöhnt , daß alle derartige Tagungen
sogenannte Marksteine in unserer Geschichte darstellen
sollen . Wenn dies vom nächsteil Bundestage nicht zu er¬
warten sein wird , so darf es wohl als ein gutes Zeichen
angesehen werden , denn es ist an der Zeit , daß wir uns
wieder daran gewöhnen können , auch ohne Marksteine zu
arbeite » ) ein ruhiges , sicheres Arbeiten tut uns jetzt not
nach den hochgehenden Wogen der Letztzeit . Hoffen wir
vom außerordentlichen Bundestag , dem es an wichtigen
Fragen nicht gebricht , das Beste . Eine bedeutungsvolle
und vielleicht heißen Wiederstand erzeugende Frage wird
unstreitig die Tschechenfrage , bezw . der Antrag auf Auf¬
hebung des erlassenen Verbotes , sein . Wenn auch die
Aufhebung im Interesse der Jnternationalität unseres
Sportes sehr zu wünschen wäre , so darf diese nur dann
erfolgen , wenn die Gewähr geboten ist, daß endlich Ruhe
und Friede dadurch erwächst . Sind nicht die Garantien
dafür geboten , dann müssen eben bis zur Beilegung Re¬
pressalien ergriffen werden .

Was jeder Sportsmann von vernünftiger
Leiöeszucht wissen joMe !

Berichterstatter : I 'stix .

II .
Alan liege ans ebenso gefüllten Kissen ziemlich hori¬

zontal und decke sich je nach Jahreszeit mit einer oder
mehreren Steppdecken , die porös ( luftdurchlässig ) sind zu
oder wickele sich darin eiin Die Füße müssen gur warm sein,
der Kops liege kühl . Zur Zeit finden die Steinerschen Resorm -
betten sehr iveite Verbreitung , die sehr empfehlenswert sind .

Nachdem wir so die Frage nach den Einflüssen von
Licht , Lust , Sonne , Kleidung und Betten behandelt haben ,
wollen wir noch eilten Blick auf die Wirkung von Arbeit
und Ruhe werfe » . ^

Arbeit ist des Bürgers Zierde ,
Segeit ist der Mühe Preis ,
Ehrt den König , seine Würde ,
Ehret uns der Hände Fleiß .

ES liegt auf der Hand , daß viele Krankheiten durch
Mangel an körperlicher Arbeit entstehen . Der Stoffwechsel
ist träge , der Blutkreislauf gehemmt . Müßiggang , Stnben -
hockerei und sitzende Tätigkeit machen krank . Da die
meisten Menschen durch ihren Berns eine einseitige , geistige
Arbeit ansführen , so müssen sie stets ans Ausgleich durch
körperliche Anstrengung bedacht sein . Die natürlichste Be¬
tätigung ist zweifellos die Feld lind Gartenarbeit , aber
sie kommt im größten Teil des Fohres kaum für den
Durchschnittsmenschen in Betracht . An ihre Stelle ist der
Sport getreten , verbunden mit tüchtiger Gymnastik . Fe
mehr ein Sport sich in frischer Luft abspielt , je mehr er
an den Gesamtorganisnius Anforderungen stellt , je mehr

er Körper und zugleich Geist fördernd beschäftigt , desto
mehr entspricht er dem Ideal . Gerade ein Hanptvorteil beim
Sport ist seine bewußte Ausführung . Während die
Muskelarbeit im Geschäft getan wird , um Geld einzn
bringen , wird die Arbeit beim Sport ihrer selbst willen
getan . Dort , wo Geist und Körper zusammen arbeiten ,
gedeiht die beste Frucht . Ein jeder wird sich die sportliche
Betätigung wählen , die ihm am besten zusagt , die die
harmonische Ausbildung des ganzen Körpers fördert . Die
vielerlei Ballspiele , das Laufen , Gehen , Springe » ,
Schwimmen , Rudern , Schlittschuh - und Schneeschnhlansen
usw . sind ganz vorzüglich geeignet , körperliche „Durch¬
arbeitung " zu ermöglichen .

Ein nicht zu unterschätzender Punkt bei Anstrengung
ist die Atmung . Die Sauerstoffznfnhr ist bedeutend er¬
höht , das Blut wird hierdurch reiner . Wer sich einmal
durch irgend welche Anstrengung so tüchtig „ dnrchgearbeitet "

hat , empfindet allein die vorzügliche Wirkung . Ei » ge
sundes Ruhkbedürfnis stellt sich ein , dem man nachgeben
wird ) denn es ist für die Gesundheit ebenso zuträglich , wie
Arbeit und Bewegung . Wer jedoch ans irgend welchen
Gründen keinen Sport treibt , übe durch Gymnastik täglich
seinen Körper . Nach dem Anfstehen und vor dem Zubett¬
gehen tut nichts besser, als eine 20 — 30 Minuten lange"
körperliche Anstrengung . Es sind hierzu durchaus keine
Geräte erforderlich , man übe Arme und Beine , Hals und
Rumpf durch entspechende Bewegungen , man strecke und
dehne sich nach Herzenslust und atme tief ein : Knie¬
beugen , Arme und Beine Rollen , Beugen nach vorn und
der Seite usw . Möglichst unbekleidet übe man selbst bei
kalter Temperatur , ( Fenster auf !) der Körper bringt die
Wärme selbst ans . Eine rasche Waschung danach und
gleich in die Kleider ! Den ganzen Tag empfindet man
die Wirkung , sollte man selbst in schlechtventilierten Lokalen
beschäftigt sein . Wenn man nochmals vor dem Zubett¬
gehen etwas übt , ist der Schlaf umso tiefer und ruhiger .
Er besteht in völliger innerör Ruhe . Alle die Funktionen ,
die vom Willen des Menschen abhängen , sind ausgeschaltet ,
daS Herz und die Lunge arbeiten ruhig und ungestört .
Die Verdauung ist langsamer , der Organismus scheidet
durch die Haut Zersallprodnkte auS und rüstet sich für
den neuen Tag . Nengekräftigt steht der auf , der sich
seinen Schlaf tags zuvor verdient hat und der während
der Nacht durch reine Luftzufuhr für Lunge und Haut
gesorgt hat . Außer dem Schlaf , tut auch »'ährend des
Tages Ruhe manchmal Not . Sie kann darin bestehen ,
daß wir wirklich durch Nichtstun ausruhen oder , was wohl
mehr in Betracht kommt , ans ganz andere ' Art uns be
tätigen und so das ermüdete Organ ansruhe » lassen . Nach
geistiger Arbeit wird körperliche manchmal gut tun und
umgekehrt , nach Uebnng der Arme nnd des Gehörsinnes
z . B - durch Geigenspiel , die Uebnng der Beine und des
Auges durch einen kleinen Spaziergang .

Fe mehr im Menschen das natürliche Gefühl sich
wieder entwickelt , je mehr wird er erkennen , was ihm not
tut . Bei den Griechen galt ei » Mensch , der geistig und
körperlich hoch entwickelt war l harmonisch ) als Fdeal .
Einer ihrer Dichter Euripides sprach daher die Worte , die
unserm Zeitalter immer und immer wieder vorgehalten
werden sollen : „Als vollkommener Mann der Schöpfung
gilt mir einer , der mit derselben Hand die Fphigeuia
schreibt und bei den olympischen Spielen sich die Sieges¬
krone aufs Haupt setzt" . Gerade der Sportsmann muß
bei harmonischer Entwicklung stets die geistige Vervoll
kommnung fördern ) „ der Gedanke ists , der sich den Körper
baut " . (Fortsetzung folgt .)
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Juhöalr .
Mülhausen .

Endlich konnten sich unsere Fußballjünger nach langer
Panse c»n letzten Sonntag wieder auf dem Rasen tnmmelin

Fast alle unsere Vereine ließen es sich nicht nehmen , am
ersten Fnßballsonntng ein Wettspiel ansznfechten . National I
wurde , wie bereits bekannt , in Schlettstadt mit 1 : 3

geschlagen .
Die l . Nlannschaft der bewährten F . C . Union spielte

in Belfort gegen Sport Rvunion I und schlug die französische
Mannschaft mit 1 : 0 .

Die zwei Mannschaften des F . C . Sport hatten sich
je einen Gegner verpflichtet . Spart I stand der l . Mnnn -

schaft der Avantgarde de Balvoie gegenüber und siegte
mit 3 : 1 . Bei ungünstigen Bodenverhältnissen spielten
F . C . Sport II und F . C - Viktoria II . Bei Halbzeit
war der Stand 1 : 0 , das Endresultat blieb unentschieden
mit 3 : 2 .

Der F . C . M . hatte mit seiner neu begründeten
Schiabteilnng große » Erfolg . Diese weitere Ausdehnung
des F . C . entsprach dem allgemeinen Wunsche / nunmehr
wird er sich wohl wieder dem Fußball zuwenden . ^ pp .

Pforzheim .

F . C . Viktoria Pforzheim I — 1 . F . E . Pforzh . II I 5 : 2
II - „ IV 1 : 3

Zum ersten Male standen sich obige Mannschaften
seit Bestehen des erstgenannten Vereins zum Wettspiel
gegenüber .

Zuerst spielte Viktoria II gegen F . C . Pf . I V . Beide
Mannschaften spielten offen , so daß keine Mannschaft

^ als
besser gelten konnte , doch entschied das Spiel die bessere
Schußsicherheit .

'
Halbzeit 1 : 1 .

Bei dem darauffolgenden Spiel Viktoria I gegen F .
E . Pf - III zeigt sich gleich von Beginn ein flottes Tempo .
Viktoria erzielt vor Halbzeit 2 Tore , denen F . C . Pf . nur
l Tor entgegensetzen konnte .

Nach Halbzeit nahmen beide Mannschaften eine Um -

stellnng vor , die sich bei Viktoria auch bewährte , insofern ,
als die Verteidigung besser wurde . Viktoria zeigte zeit¬
weilig schönes Kombinationsspiel . Das Znsammenspiel
der 3 . Mannschaft des F . C . Pf . wurde durch die gute
Verteidigung , namentlich nach Halbzeit , gehemmt und konnte
Viktoria noch 3 Tore , F . C . Pf . dagegen nur noch l Tor
erzielen .

Aschaffenburg.

F . C . Kickers Dffenbach I I — Bavaria Aschaffenb . I 3 : 1

Am Sonntag den 19 . Januar hatte die zweite Mann¬
schaft des O . F . Kickers dem Rufe der Aschaffenburger
Bavaria Folge geleistet , ein Wettspiel znm Anstrage zu
bringen . Das Spiel begann um 3 Nhr mit dem Anstoße
von Kickers , welche den Ball sofort an das feindliche Tor
brachten , doch Bavarins Verteidigung wehrte den erste »
Angriff ab und min ging es stramm dem Tore Kickers zu .
Der jetzt folgende Angriff wurde gut eingeleitet und K -

's
Verteidigung mußte stark eiugreifeii . Der aufs Tor ge¬
gebene Ball wurde zwar gehalten , doch durch einen unglück¬
lichen Tritt von einem Verteidiger ins eigene Tor getreten .
Sichtlich ermuntert durch diesen Zwischenfall spielen jetzt
die Kickersstürmer aufopfernd und konnten bald darauf

gleich ziehen . Es entwickelte sich dann beiderseits ein
schönes und faires Spiel und konnte keine Partei bis zur
Panse seinen Erfolg erhöhen .

Nach der Pause entwickelt Bavaria ein schönes An¬

griffsspiel und Kickers Verteidigung mußte sehr auf der

Hut sein , um weitere Erfolge Bavarias zu vereiteln . Auch
die Kickers -Mannschaft , welche jetzt nur noch mit 10 Mann

spielte , zeigte trotzdem ein vorzügliches Spiel und mußte
der Torwächter Aschaffenburgs oft in letzter Minute rettend

eingreifen . Der fernere Verlauf des Spieles brachte keiner

Partei einen Erfolg und schon glaubte man allgemein , daß
das Spiel unentschieden ansgehen werde . Die Mannschaft
der Kickers gab jetzt nochmals alles aus sich heraus und

sah ihre Bemühungen innerhalb der letzten 10 Minuten
durch zwei weitere Tore belohnt .

So endete das schöne und faire Spiel , von Herrn
Schäfer Bavarias zur Zufriedenheit beider Parteien ge¬
leitet , zu Gunsten des O . F . C - Kickers mit 3 : 1 .

Mannheim.
Mnnnh . F . C . Viktoria 97 - F . C . Franks . Kickers 5 : 1

Auf denn Viktoria - Sportplatz fand heute das Aus¬

scheidungsspiel zwischen Neckargau und Südmaingau statt .

Frankfurt trat siegesbewußt an , infolge der letzten Nieder¬

lagen , die sich Viktoria gefallen lassen mußte . Aber wie

sehr man Viktoria unterschätzte , ergab das heutige Resultat ,
konnte man doch auch nach den bisherigen Resultaten bei

Privatspielen nichts schließen , da Viktoria niemals komplett
antrnt . Aber wenn es gilt , stellt Viktoria seinen Mann

resp . seine Leute , die im Stande sind , den Ruf Viktorias

zu halten . Das heutige Spiel zeigte eine vollständige
Neberlegenheit des Neckarganmeisters und darf man auf
den Ausgang des weiteren Ausscheidungsspieles mit Hanau
gespannt sein . Gleich nach Anstoß durch Kickers bemächtigte
sich Viktoria des Balles und besetzt eine ziemlich lange
Zeit das gegnerische Tor , um in der nächsten Minute als
erster einznsende » , dem Viktoria vor Halbzeit noch 2 Tore
nnreihen konnte .

Die zweite Hälfte ergab ein ungemein scharfes Spiel .
Das Spiel mußte ea . 5 Minuten abgebrochen werden ,
indem der linke Verteidiger Viktorias so unglücklich äuge
rempelt wnrde , daß er das Spielfeld verließ , konnte jedoch
bald wieder seine Farbe vertreten . Bald darauf enstand
vor dem Tore Viktorias ein Gedränge , das ein Selbsttor
zur Folge hatte . Auf beiden Seiten wurde nun mit

ganzer Hergabe gespielt und gelang es Viktoria noch zwei
Erfolge für sich zu buchen und das Resultat auf 5 : 1 zu
ihren Gunsten zu stellen .

Der für dieses Spiel festgesetzte Schiedsrichter , Herr
Böhm ans Wiesbaden , ist unbegreiflicherweise nicht erschienen
und übernahm Herr Keller aus Mannheim in dankens¬
werter Weise die Stellvertretung , die er auch voll und

ganz nnsznfüllen verstand . I . .

Sandhofen.

F . C - Phönix Mannh . I F . G . Germania Sandhof . I 5 : 1

Vergangenen Sonntag begab sich die durch Ersatz ge¬
schwächte erste Mannschaft des F . E - Phönix Mannheim
nach Sandhofen , um dem Ncckargaumeister Kl . ö 1906/7
und 1907/3 Germania Sandhofen ein noch fälliges Retour¬
spiel zu liefern . Der Platz war durch das eingetretene
Tauwetter in ziemlich schlechter Verfassung und der Ball
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hatte durch die freche Feuchtigkeit eine Schwere erreicht ,
wodurch eine gute Kombination fast ausgeschlossen ivar .
Dies knni Germania , die vou Anfang bis zuui Schlußpfiff ,
von einzelnen Durchbrüchen abgesehen , in ihre Hälfte
zurückgedräugt ivurde , sehr zu Nutzen und ihrem geschickten
Berteidignugsspiel hatten sie es zu verdanken , daß Phönix
bis Panse nur 2 mal entsenden konnte .

Nach der Panse dasselbe Bild . Phönix drängt nnd
drängt , jedoch daS Germania - Tor ließ nicht so schnell einen
Ball dnrch . Endlich gelingt es Phönix doch seinen dritten
Erfolg zu buchen . Auch Germania blüht ein Erfolg / dnrch
einen Durchbruch kann der flinke Rechtsaußen au dem zu
weit ans dem Tore stehenden Torwächter vorbei ins leere
Phönix Heiligtum schießen . Dnrch diesen Erfolg an¬
gespornt , rücken Germanias Stürmer - und Läuferreihen
aus . Dadurch gelingt es der schwarz - grünen Stürmerreihe ,
ihre technisch durchdachte Kombination eher anznbringen .
Der Erfolg blieb nicht ans . In kurzen Zwischenräumen
hing der Ball zwei mal im Germania -Netz, das Resultat
ans 5 : l stellend . An diesem wird bis zum Schlußpfiff
nichts mehr gewidert , da Germania ihr Berteidignugsspiel
wieder ansnahm , um eine große Niederlage zu verhindern .

käckslio .
Fürth .

Die 3 . Mannschaft des F . C . Union Fürth siegte
am Sonntag gegen die 5) . Mannschaft des I . F . C . Nürn¬
berg , welche allerdings nur mit 3 Mann spielten , mit
der hohen Torzahl von UM 2 . ^ ulllnrm .

Frankfurt .

F . C . Germania Bockenh . I — Franks . F . E . Viktoria l -DO

„ II - „ II 0 : 0

Obige Mannschaften standen sich am Sonntag den
20 . d . M . ans dem Biktoriaplntze gegenüber . War der
Boden vor 3 Tagen sehr nnfgeweicht , so war er heute
wieder zu hart gefroren , um ein regelrechtes Spiel durch¬
führen zu können . (Reich i » der ersten Minute kam
Schnng (Viktoria , zu Fall nnd zog sich eine Verletzung
am Knie zip weshalb er vor Halbzeit das Spiel aufgibt .
Germania erlaubte jedoch , daß für Schnng van den Bergh
eintreten konnte .

Germania erzielte in der ersten Hälfte zwei Tore .
Viktoria bekommt zwei Strafstöße ( wegen Hand ) znerkannt ,
welche beide von dem Mittelläufer Viktorias an die Oner -
latte nnd Pfosten getreten wurden nnd nicht verwandelt
werden konnten .

Fn der zweiten Hälfte läuft Dörr >Viktoria ) allein
aufs Tor , wud aber dann von hinten zu Fall gebracht ,
wofür Viktoria wieder einen Strafstoß treten darf . Auch
dieser wird gerade ans ' den Torwäel ter gestoßen nnd nicht
verwandelt . Es gelingt dann » och kurz vor Schluß Ger¬
mania , einen Strafstoß wegen Hand zu verwandeln nnd
das Ergebnis aus 3 : 0 für sich zu stellen .

Fm allgemeinen hatte Viktoria mehr vom Spiel und
drängte oft sehr stark . Die Stürmer sind jedoch zu zag¬
hast nnd unentschlossen , nnd es wird wohl noch einige
Zeit dauern , bis dieser Uebelstand beseitigt ist . Die Hinter
Mannschaft tat , obwohl Riggenbach , Mortensen nnd Banm -
gärtner nicht spielten , voll ihre Schuldigkeit . Die Spieler
des Siegers füllte » ihren Posten gut ans nnd sind kräftige
Leute , wie die Viktoriaspieler .

Diesem Spiele ging das der 2 . Mannschaften mit
obigem Resultat voraus . p

Seckenheim .

Turn - n . Fechtel . Lndwigsh . II - F . G . Seckenheim II 1 : 0
Am vergangenen Sonntag fand das Wettspiel obiger

Mannschaften in Lndwigshase » statt . Lndwigshase » hatte
Platzwahl . xDas Spiel ist in der ersten Halbzeit durchaus
offen nnd ist der Stand bei der Panse I : 0 .

Nach der Halbzeit machte sich eine allmähliche Ileber -
legenheit von Seckenheim bemerkbar , die sich in den letzten
15 Minnten vor dem Tore der Einheimischen abspielt .
Trotz ständigen Drängens war es Seckenheim nicht ver
gönnt , das ausgieichende Tor zu treten .

Nen -Jsenburg .

Viktoria Fsenbnrg I — Frkft . F . E . Sachsenhausen I 1 : 0
(L -Klasse )

'
(8 -Klasse)

Am Sonntag den 19 . Jannar trafen sich obige Mann¬
schaften ans dein Viktoria -Platze zu einem Wettspiel . Viktoria
tritt mit 2 Ersatzleuten an , während Sachsenhansen nur
mit 10 Mann spielte . Da Viktoria vor Weihnachten gegen
Hanau 93 II knapp mit 2 : 1 verlor , so ivar die nach
Hunderten zählende Znschauermenge auf den Ansgang
dieses Spiels sehr gespannt .

Viktoria hat Anstoß und bringt den Ball vor das
Tor der Sachsenhäuser / dieser wird aber von dem rechten
Verteidiger schön abgewehrt . Viktoria belagert längere
Zeit der Gäste Tor , kann aber bis Halbzeit keinen Erfolg
erringen . Nach der Pause legen sich beide Mannschaften
gehörig ins Zeug und entwickelte sich ein etwas scharfes
Spiel . Von Biktoria mußte ein Mann wegen Verletzung
am Auge ansscheiden und glaubte man nun , die Sache
würde sich ändern . Viktoria aber setzt alles daran nnd
konnte endlich in der 40 . Minute unter großem Beifall der
Zuschauer erfolgreich einsenden . - dt .

Pirmasens .
F . C . Pirmas . — Palatia Franken ! . 2 : 0,3 : 0 ) . Spielz . 30M .

Ilm das noch ans den Ganspielen füllige Spiel gegen
F . E . P . anszntragen , weilte letzten Sonntag Palatia in
Pirmasens .

Schlechte Bodenbeschaffenheit machie ein schönes Spiel
unmöglich . Pirmasens verlegt gleich zu Beginn daS Spiel
ans die gegnerische Spielhälfte nnd erzielt auch binnen
kurzer Zeit zwei sehr schöne Tore . Vom Pirmasenfer Tore
aus erfolgte nur ein einziger Abstoß . Das dritte von
Pirmasens regelrecht getretene Tor der Mittelstürmer
schießt ans den Torwächter , der den Ball ins Spiel znrück-
befördert nnd der Halbrechte sendet ein wird vom
Schiedsrichter auch gegeben . Frankental reklamiert das
Tor als Abseitstor und der Schiedsrichter gibt ans Ver
anlassnng des Pirmasenfer Spielleiters Torabstoß , um
das Spiel wenigstens bis zur Halbzeit dnrchznsühren , da
Palatia ohnedies schon vorher abbrechen wollte . Verein
bart waren ursprünglich zweimal je dreißig Minnten ,
Palatia zog es jedoch vor , nach Halbzeit nicht mehr an
zntreten . Wie Palatia äußerte , soll im Laufe des
Sommers bei günstigerer Witterung ein regelrechtes Spiel
nochmals in Pirmasens ansgetragen werden . Dixi .

Neunkirchtn .
S . E . Saar05III F -. E - Borussia «>5 Nennkirchen III 0 : 2

Zum Retourspiele empfing der F . E . Borussia die
3 . Mannschaft des S . E . Saar , der von Nennkirche » eine
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verstärkte 3 . Mannschaft entgegengestellt nunde . Trotzdem
zeigte sich der S . E . Soar durchweg überlegen und konnte
so mit einem Resultate von 6 : 2 zu seinen Gunsten ab¬
schneiden . iU .

Kirn .
1 . F . C . Kreuznach 1902 II — F . C . Germania (Jugend -

abteilnng des F . C . Viktoria Kirn ) 7 : 1

Vergangenen Sonntag spielte die zweite Mannschaft
des 1 . F . C . K . 02 in Kirn gegen F . C . Germania
und gewann nach schönem Spiele mit 7 : 1 Toren . Halb¬
zeit 3 : 1 .

Nach Wiederbeginn
' war Kreuznach noch vier mal

erfolgreich . Ein Elfmeter brachte Kirn ihr Ehrentor . Der
Schiedsrichter war gut , nur hätte er sich vom Publikum
nicht beeinflussen lassen sollen . Der Platz war infolge des
Tauwetters schlecht .

Das Spiel der ersten Mannschaft konnte , da F . C .
Viktoria abschrieb , nicht stattfinden und findet dasselbe erst
Ende Februar statt . Am nächsten Sonntag spielt die erste
Mannschaft vom F . C . Kreuznach 02 in Mainz gegen den
Mainzer F . C . Hassia . Praiw .

Saarbrücken .
S . C . Snlzbach I — Sp . C . Borussia Snlzbach I 9 : 1

Am Sonntag dein 19 . Januar standen sich die beiden
Snlzbacher Rivalen im Volksgarten in Saarbrücken gegen¬
über , bei schlechtem Wetter und dein denkbar schlechtesten
Platze . Sp . C . Snlzbach muß mit dem Tormann ans
der zweiten Mannschaft antreten . Borussia hat Anstoß ,
muß aber bald den Ball Sp - C . Stürmern überlassen ,
die schön kombinierend Vorkommen und auch bald durch
den Linksaußen ihr erstes Tor erzielen können . Borussia
arbeitet nun mächtig , bald sind sie vor Sp . C . Tor und
ein vom Tormann nur schwach gewehrter Ball findet seinen
Weg ins Netz . 1 : 1 . Das Spiel wogt nun hin und her ,
bis es Sp . C . Halblinken gelingt , Nr . 2 zu buchen . So
bleibts bis Halbzeit .

Ohne Panse wird weitergespielt . Sp . C - Snlzbach
kommt mächtig ans und belagert durchweg Borussias Tor .
Es erfolgt Angriff aus Angriff und gilt unterstützt von der
Verteidigung können Sp . E . Stürmer noch siebenmal
einsenden .

Viel Interessantes bot dieses Spiel nicht , es litt zu
sehr unter dein miserablen Platze . Sp . E . war überall
überlegen , besonders in der Verteidigung . Hier gefielen
Baum , Bentz und am meisten Becker . Unermüdlich sind
sie § m Ball und verhindern oft totsichere Sachen . Borussias
Verteidigung suchte durch zu energisches Draufgehen das zu
erreichen , was ihr durch ruhiges , faires Spiel nicht gelingen
wollte . Aenßerst tadelnswert ist das Betrageil der Borussen .
Sie gaben ihrer Freude unverhohlen Ausdruck , wenn ein
Gegner ein nnsreiwilliges Bad nahm . Zu Hanse ans
eigenen ! Platze mag dies nicht besonders auffallen / ans
fremdem Platze und vor fremdem Publikum macht ein
derartiges Betragen einen üblen Eindruck und hinterläßt
keine große Sympathie . Dies möge sich Borussia für
spätere Fälle merken . lb .

Fußball in Oesterreich- Ungarn.
Große internationale Fußballmatchcs in Wien .

Wien wird in diesem Jahre , wie das „90 W . T .
"

meldet , der Schauplatz großer sportlicher Wettkämpfe sein ,

die im Rahmen der Jubiläumsfestlichkeiten in den Monaten
Mai und Jnni zur Austragung gelange » . Zu den be¬
deutendsten Events werden die Matches der repräsentativen
Mannschaften von England und Oesterreich zählen . Als
Termin für diese Spiele wurden der 28 . und 30 . Mai
bestimmt . Der Veranstalter der Matches wird derOester -
reichische Fußballverbaud sein . Um den Festlichkeiten eine
noch höhere Bedeutung zu verleihen , wird der Oe . F . V .
versuchen , einen Preis des Kaisers zu erlangen , der wahr¬
scheinlich als Wanderpreis zur Ausschreibung gelangen
dürfte . Außer den Städtematches Wien - Berlin , Wien -
Budapest und Wien - Prag sollen auch Spiele mit repräsen¬
tativen dänischen , deutschen , holländischen und französischen
Mannschaften dnrchgeführt werden . Außer diesen Matches
werden auch die einzelnen Vereine noch große internationale
Wettkämpfe veranstalten . Wie schon mitgeteilt , werden
Manchester United und der F . C - Olympique ans Lille auf
Hohen Warte spielen . Außerdem dürfte der W . A . C .
für Ostern eine englische Amateurmannschaft engagieren .
Alle diese Umstände ergeben auch für Prag die Gelegen¬
heit zu erstklassigen Fußballveranstaltungen , da gerade -
hier das beste Spielermaterial versammelt ist . Während
unsere Clubs durch repräsentative Zusammenstellungen
geschwächt würden , könnte Prag wenigstens aus zweiter
Hand von den Wiener Veranstaltungen profitieren und es
dürste dem D . F . C . als Mitglied des Oesterr . Fnßball -
verbandes nicht zu schwer fallen , mit seiner wirklich
guten kompletten Mannschaft in Prag und in Wien be¬
achtenswerte Erfolge zu erzielen .

Die Wiener Kricketer

stand .en, wie dem Berichte des „90 W . T . " über ihre
vorgestrige Hauptversammlung zu entnehmen ist, vor der
Gefahr der Auflösung . Der Grund lag in finanziellen
Schwierigkeiten . Es scheint nun aber doch Aussicht vor¬
handen zu sein , den Club zu sanieren . Die Einnahmen
des letzten Jahres betrugen 20000 Kronen , von denen
10000 Kronen zur Abzahlung von Schulden verwendet
wurden . Unter solchen Umständen sei , wie der Vorsitzende
bemerkte , die augeregte Auflösung des Clubs nicht not¬
wendig .

Ein Erlaß des Reichskricgsministerinms über Militärfnßball .

Wie wir erfahren , hat das k . und k . Reichskriegs¬
ministerium in einem Erlaß Nr . 7629 vom 3 . Jan . 1908
die Wettspiele von Militärmannschaften mit Zivilmann¬
schaften untersagt . Dieser Erlaß ist ein neuer Beweis der
bureaukratischen Reglementiersucht des Ministeriums . Man
hätte die Entscheidung über die Zulässigkeit - solcher Wett¬
spiele ruhig in der Hand der militärischen Unterbehörden
belassen können , die sehr gut zu beurteilen vermögen , ob
in einem einzelnen Fall die Erlaubnis zu erteilen oder
zu verweigern ist .

Kurze Mitteilungen .
Die deutsche Sportbehörde für Athletik

wird mit der österreichischen Sportbehörde einen Gegen¬
seitigkeitsvertrag nach Art des Vertrages mit der französischen
Behörde abschließen , der in Gemeinschaft mit den ungarischen
und böhmischen Verbänden ausgestellt ist .

Die englische Fußball -Association

spielt 28 . und 30 . Mai in Wien zwei vom O . F . V - ver¬
anstaltete Wettspiele / der O . F . V . wird versuchen , eineil
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Preis des Kaisers zu erlangen . Außer den Städtematches
Wien -Berlin , Wien -Budapest und Wien - Prag sollen auch
Spiele mit repräsentativen dänischen , deutschen , holländischen
und sranzösischen Mannschaften durchgeführt werden.

Sturm
hält sämtliche Spiele der kommenden Saison nach wie
vor aus seinem eigenen Spielplatz in Holleschowitz ab .
Der Meisterschaftswettlanf des österreichischen Schivcrbandes
gelangt am R und 10 . Februar in Zell am See zur
Austragung . ^

Weitere Resultate.
Freibnrg . Karlsruher Fußballverein — Freiburger F . C . 2 : 1
PforzheHn . 1 . F . C . — F - C . Union Stuttgart 3 : 2
Frankfurt . F . C . Phönix Karlsruhe — Germania Franks. 4 : 2

Germania 11 — Kickers II 2 : 2
„ IV — Britannia IV 2 : 1

Homburg v . d . H . F . C . Germania — F . C . Höchst 12 : 0
Fulda . Viktoria Aschaffenburg II — Borussia I 1 : 0
Bieber . Germania ll — Britannia Frankfurt II 2 : 2
Gmünd . 1 . F . C . Pforzheim II — Normannia Gmund 18 : 0
Hamburg . F . C - Holstein — F . C . 88 3 : 2
Bremen . F . C . Lloyd — Komet 4 : 0
Magdeburg . Viktoria 96 — Preußen 7 : 0

Kricket Viktoria — Weitstvß 9 : 0
Leipzig. V . f . B . — Olympia 1 : 1
Cölu . Borussia — Rhenania 6 : 1
Von » . F . C . — Cölner F . C . 6 : 0
Berlin . Preußen — Germania 2 : 1

Hertha — B . B - C . 3 : 2
Straßburg . Frankonia Karlsruhe — Donar 4 : 2

' F . V . Hagenaner F . V . fand nicht statt.
Dresden . Sportclub — Dresdensia 4 : 0

Gutsmuts — Germania 3 : 2

Fußball- Termin- Kste.
Wir bitten die verehrlichen Verbandsvereine , davon Notiz nehmen

zu wollen , daß hier nur Privatspiele aufgeführt werden sollen.
(Die Wettspiele finden auf den fett gedruckten Plätzen statt .)

2 . Febr . 1 . F . C . Pforzheim I — Hagenaner F . V . I
„ Viktoria Mannheim — F . V . Straßburg .
,, F . C - Hassia Mainz — 1 . F . C . 02 Kreuznach

9 . Febr - F . C - Germania I Homburg ' — Viktoria II Aschaffcnbg.
„ 1 . F . C - Pforzheim I — Mannheimer F . G - 96 I
„ 1 . F . C . 5treuzuach 02 — F . C . 1902 Biebrich .

16 . Febr . 1 . F . C . Pforzheim I — Lndwigshafener F - G . 93 I
„ F . C . Freibnrg — F - V . Straßbnrg .

23 . Febr - 1 . F . C . Pforzheim I — Mannheimer F . G . 96 I .
„ . Germania Mannheim — F . V - Straßburg .

1 . März Stade Lorrain Nanch — F . V . Straßbnrg .

Wintersport.
Das Meeting -es Wiener Gislaufvereins.

Die Sensation des großen Meetings des Wiener Eis¬
laufvereins hieß Thomas Bohrer . Die Eingeweihten
kannten seinen Namen schon seit drei Jahren , als er ans
dem Wörthersee den schier nnbezwinglichen Schilling ge¬
schlagen hatte . Aber man hatte diesen Sieg für einen
Zufall gehalten und wollte an Bohrers hohe Klasse ans
Grund des vereinzelten Resultats nicht glauben . Aber nun
kam Bohrer nach Wien und feierte hier in allen drei
Laufen so glänzende, überlegene Siege , daß man ihn nicht
nur als den zweifellos besten Rennläufer ' Oesterreichs er¬
klären, sondern ihn sicherlich als den besten Läufern der
Welt ebenbürtig erachten muß . Man kann gespannt sein ,
wie er bei der in vierzehn Tagen stattfindenden Europa¬
meisterschaft aus dem Wörthersee das Vertrauen , das mail

jetzt allseits in ihn setzt , rechtfertigen wird . Für Schilling
bedeutet der gestrige Tag den Sturz von der Höhe viel¬
jährigen Triumphes . Er mußte sich über I »00 und 5000
Meter mit dem zweiten Platz hinter Bohrer begnügen und
endete über 500 Meter , in denen sich Weiß als Zweiter
placierte , im geschlagenen Felde . Auch das Junior - und
Neulingsschnellanfen fiel den Klagenfnrtern zu , die damit
alle Schnellaufkonkurrenzen gewannen . Der Dr . Karl
v . Körper -Preis sah den Verteidiger Map Rendschmidt
vom Berliner Schlittschuhclub ' siegreich. Er siegte ganz
knapp durch die geringere Platzziffcrnsumme gegen Anton
Steiner , der sogar eine größere Pnnktenzahl auf sich zu
vereinigen vermochte , als sein glücklicherer Rivale .

Die Laufell, die mit Rücksicht auf das warme Wetter
im Lause des Vormittags dnrchgeführt wurden und sich
sehr interessant und vollständig glatt abwickelten , ergaben
folgende Resultate :

Internationales Schnelläufern 5000 Meter .
Pichler (W . E . V .) 10 : 8 ^/° schlägt Sattler (Wörthersee)
10 : 23 ^/° . Bohrer (Wörthersee) 9 : 34ä/° schlägt Schilling
(W . E . V . ) 10 : 4chi . Schilling führt die ersten Runden ,
dann geht ihm Bohrer spielend davon und siegt mit zwei
Drittel Bahnlängen . Weidinger ( W - E . V .) 10 : 28 schlägt
Paternioner (Wörthersee) 10 : 34 . Resultat : 1 . Bohrer ,
2 . Schilling , 3 . Pichler .

Internationales Schnelläufern 1500 Meter .
Bohrer 2 : 40 ' /s schlägt Pichler 2 : 54 ' /° . Schilling 2 : 52
schlägt Sattler 3 : 8 . Weidinger 3 : 3ch ° schlägt Paternioner
3 : 5 . Resultat : 1 . Bohrer , 2 . Schilling , 3 . Pichler .

Internationales Schnelläufern 500 Meter .
1 . Bohrer 0 : 48 ^/° , 2 . Weiß (Training Eisclub ) 0 : 52 ^/° ,
3 . Sattler 0 : 54 , 4 . Pichler 0 : 54 '/° . Dann Schilling 0 : 55,
Paternioner 0 : 56, Weidinger 0 : 59 '/ ° .

Internationales Juniorschnellanfen . 1500
Meter . Procksch (Training - Eisclub ) 3 : 16 schlägt Hell
(W . E . V . ) 3 : 24, Dr . Otto (Wörthersee ) 3 : 23 ^/° schlägt
Brunner ( W . E . V . ) 3 : 38, Appe ( Wörthersee ) 3 : 7 ^/°
schlägt Gregoritsch (Wörthersee) 3 : 8 '/° . Resultat : I . Appe ,
2 . Gregoritsch, 3 . Proksch .

Verbaudsneulingsschrrella ufen . 1000 Meter .
1 . Dr . A . Otto (Wörthersee) 2 : (D/° , 2 . Hell (W . E . V .)
2 : 7ch° , daun Scheicheuberger (Eisblume ) .

Internationales Juniorkunstlaufen . 1 .
Mejstrik (W . E . V . ) Platzziffer 5, Pnnktanzahl 104 - 1,-
2 . Mayringer (Training -Eisclub ) Platzziffer 10, Punkt¬
anzahl 90 -8,- 3 . Sommer (W . E . V . ) Platzziffer 15, Pnnkt¬
anzahl 79 9 . Mejstrik , ein routinierter Läufer , sichert sich
schön in den Pflichtübungen und läuft auch das beste Kür .
Mayringer bietet eine für einen Erstlingsversuch sehr gute
Leistung ) er scheint eine gute Zukunft zu haben.

Internationales Kunstlaufen um den Dr .
Karl v . Körper - Preis . 1 . Rendschmidt (Berliner
Schlittschuhclnb) Platzziffer ? , Punktanzahl 172 -3,- 2 . Steiner
(Training - Eisclnb ) Platzziffer 8, Punktanzahl 173 -8 ) 3 . Beck
lTraining -Eisclnb ) Platzziffer 15 , Pnnktanzahl 131 -8 )
4 . Richard ( W . E . V . ) Platzziffer 20 , Punktanzahl 128 -3 .
Ein überaus knappes . Resultat . Rendschmidt läuft die
Pflichtübungen zwar kleiner als Steiner , aber weicher und
in der Zeichnung besser .

Er wird dadurch bei allen fünf Preisrichtern in den
Pflichtübungen Erster . Beck und Richard versagen bei den
Wenden und kommen dadurch , obwohl sie sonst recht Gutes
leisten, aus dem Renne » . Im Kürlaufen ist Steiner stark
überlegen . Sein Programm ist schwieriger und inhalts¬
reicher, wird aber auch flotter gelaufen als das Rendschmidts,

O
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ber bei allen Preisrichtern im Kür erst auf dem zweiten
Platz rangiert . Dennoch blieb der Berliner bei drei ,
Steiner nur bei zwei Richtern Erster . Beck und Richard
liefen einfacher , aber recht hübsch ihr Kür . Sie bilden
einen guten Nachwuchs .

In Waidhofen a . d . Ybbs

fand am 12 . d . M . , veranstaltet von der Sektion Waidhofen
des Deutschen und Oesterreichischen Alpenvereins , bei pracht¬
vollem Wetter und sehr gutem Besuch ein Wintersportfest
statt , das folgende Resultate ergab : Schischanlauf am
Schnabelberg , gute Bahn , durch den Hochwald schwierig .
1 . Karl Schwarz , Forstassistent in Waidhofen , 7 Min .
1 Sek . , 2 . Dr . Richard Fried in Waidhosen 8 Min . ,
3 . Franz Zitterbart in Waidhofe » 10 Min . 39 Sek . —

Damenlaufen : 1 . Frl . Magda Zitterbart in Waidhofen
13 Mur . 32 Sek . , 2 . Frl . Olga Nowak in Waidhofen
20 Min . 9 . Sek . — Preisrodeln am Sonntagberg , für
Einsitzer . Rodelbahn durch den Wald , wegen der tiefen
Rasten Borsicht heischend / sonst sehr gut . 2200 Meter .
A.) Herrenrodeln . 26 Nennungen , 24 starten . 1 . Georg
Hackl in Gleiß 5 Min . 29 Sek . , 2 . Prof . I . Forsthuber
in Waidhofen 5 Min . 42 Sek . , 3 . Fritz Tippl in Waid¬
hofen 5 Min . 45 Sek . 6 ) Damenrodeln . 10 starten .
1 . Frl . Teresia Halbmayer in Sonntagberg 5 Min . 55 Sek . ,
2 . Frl . Frieda Schnürch in Waidhofen 6 Min . 8 Sek . ,
Z . Frau Betti Reichenpfader in Waidhofen 6 Min . 19 Sek . ,
Frl . Magda Zitterbnrt in Waidhofen 6 Min . 29 Sek . —

Preiseisschießen auf der Eisbahn des Hotels „zum goldenen
'Löwen " in Waidhofen . 336 Lagen zu fünf Schüssen
werden geschossen. Höchste mögliche Leistung 35 Punkte .
Eisbahn vorzüglich . 1 . Blamoser , 2 . Widl , 3 . Kotter ,
4 . Manrhard mit je 33 Punkten , 5 . Ortner mit 32 Punkten /
sämtliche aus Waidhofen .

Eisläufen .
Das Schnellaufen um die Meisterschaft von Europa

sür 1908 , verbunden mit internationalem Kunst - und
Schnellaufen , findet , wie schon gemeldet , Heuer in Klagen -

furt auf dem landschaftlich so schön umrahmten , im Sommer
von vielen Tausenden aufgesuchten Wörthersee statt . Es
ist hocherfreulich und vielversprechend , daß es einem öster¬
reichischen Verein , dem Eislaufverein Wörthersee in Klagen -

surt , trotz des Wettbewerbes der so großer : und mächtigen
Wintersportkreise in Berlin und Moskau gelungen ist, die
Abhaltung dieses ganz erstklassigen Wintersportfestes nach
Oesterreich verlegt zu sehen . Zugleich eine sehr ehrenvolle
Einschätzung des Könnens des genannten Vereins von
seiten der maßgebenden Eissportkreise Europas . Der
Klagenfurter Eislaufvereiu verfügt übrigens auf dem
Wörthersee unmittelbar au den weltverbindenden Schienen -

strängen über eine geradezu ideale , von ihm gepflegte und
gesicherte Schlittschuhbahn von 22 Kilometer Länge und
einer Fläche von 2061 Hektar . Allerdings hat eine so
große natürliche Wasserfläche auch ihre Launen , es gibt
in Zeiträume » amb Winter , in denen der See nicht in
seiner ganzen Ausdehnung befahren werden kann .

Aupatal .
Unter dem Protektorate des Herrn Prosper von Piette -

Rivage , findet am Sonntag den 2 . Februar 1908 der
3 . VereinSwettlauf , veranstaltet von den Zweigen Groß -

Aupa und Riesenhain in Petzer statt .
Die Wettlauf -Ordnung ist folgende : 1 . Seniorenlauf .

10 Kilometer . Ablauf 8 Uhr vorm . Riesenbande 1394 —

Wiesenbande , 1410 — Hochwiesenberg , 1555 — Geiergucke ,

1363 —Richterbande , 1200 — Antoniuskoppe,1129 — Banten -
plan 830 M . Ziel Petzer 754 M . — 2 . Juniorenlauf .
6 Kilonieter . — 3 . Jugeudlauf . 3500 M . — 4 . Jugend¬
lauf . 3000 M . — 5 . Schülerwettlauf . 1000 M . . Nach¬
mittag : Schüler - und Schülerinnenwettlauf . — Jugend -

spruuglauf . 3 Uhr nachmittags . Anmeldungen zu den
Wettläufeu sind an Herrn Ernest Dip in Großaupa zu
richten . — Die Preisverteilung findet im „Hotel Zehl " ,
Petzer , statt . ^

Österreich- Ungarn .

Die Königsspitze wurde von dem Berliner Touristen
Kaiser Montag erstiegen . ( Die 3857 in hohe Königs¬
spitze ist der zweithöchste Berg der Ortlergruppe . Die
Bezwingung dieses Bergriesen im Winter mutz als eine
hochtouristische Leistung allerersten Ranges bezeichnet werden ).

Der tausendste Sportschlittcn

hat dieser Tage die Bahn Prinz Heinrichbaude — Krumm -

hübel passiert . Der Fahrer war der Kaufmann Hermann
Tschentscher aus Schmiedeberg in Pr . Schl .

Zweites großes Preis -Rnschcln

( Rodeln ) am 9 . und 16 . Februar in St . Joachimstal .
Nennungen an Hans Seidl .

Wintersportfest in Spindelmühle .

Der V . Berbandswettlauf des Schneeschuhläufer -Ver¬
bandes „Riesengebirge " fand am 18 . und 19 . ds . unter
dem Protektorate des Grafen Rudolf Czernin in Spindel¬
mühle statt . Die Abhaltung dieses großen Wintersport¬
festes war durch das plötzlich einsetzende Tauwetter ernst¬
lich in Frage gestellt und doch hätte dieses lange nicht so
viel Hindernisse bereitet , als die im Anschluß daran auf¬
tretenden Fröste am Samstag und Sonntag , welche die
aufgeweichten Schneenrassen irr eine harte Eiskruste ver¬
wandelten . Trotzdem gab es zwei idyllisch schöne Winter¬
tage mit heiterem Sonnenschein und vollständiger Wind¬
stille . Die Tüchtigkeit der zahlreich augemeldeten Fahrer
und Fahrerinnen bot allen Schwierigkeiteil Trotz , urrd alles

ging glatt von statten . Besondere Anforderungen an das
technische Können und die Geschicklichkeit der Schiläufer
stellte die Senioren - und zum Teil auch die Junioren¬
laufstrecke . Erstere nahm ihren Ausgangspunkt von der
Schneegrubenbaude und führte über das völlig vereiste
Hohe Rad zur Peterbaude . Bon 10 starteirden Läufern
gingen 8 durchs Ziel . Dem Norweger Herrn Olaf Baals -
rudc war die Bindung defekt geworden , weshalb er bei
der Peterbaude anfgebeu mutzte / ein anderer stürzte am
Hohen Rad .

Das Hauptereignis am Sonntag waren die Sprung¬
läufe , welche am Nachmittage im Klauseugrunde abgehalten
wurden . Dort hatte der W . S - B - eine Sprungschanze
errichtet , welche allen Anforderungen entsprach . Der
Neigungswinkel der Anfahrt beträgt 22 °

, der des Auf
sprunges 28 °, die Höhe der Sprungschanze 1 in . Sie
liegt an der Nordseite des Heuschobers und hat stabilen
Schnee , da keine Sonne hinkommt , und ist gegen Wind
und Wetter ziemlich geschützt. Nach Angabe Sachkundiger
ist sie , eine der idealsten unter deir bekannten Sprung¬
anlagen . An diesem Platze hatte sich ein vielhundert¬
köpfiges Publikum eiugefilnden , welches mit Spannung
die einzelnen Phasen des Sprunglaufes verfolgte . Es
wurden Leistungen geboten , wie sie im Riesengebirge noch
nie gesehen wurden und oftmals brachen die Zuschauer in
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lebhaften Beifall aus . Die weitesten Sprünge führten
Herr Rudolf .Hollmann und Herr Olaf Baalsrnde ans -
sie sprangen 28 m weit , stürzten aber bei der Abfahrt .
Sieger war Hern ' Rudolf Hollmmin , W . S . V - Spindel¬
mühle , welcher in tadelloser Haltung einen gestandenen
Sprung von 24 m ansführte . '

Deutsche Eishockeygesellschaft .
Das Wettspiel der zweiten Mannschaft gegen die

erste Mannschaft C . A . S . C . endete 3 : 3 .

Schweiz .

Eiskunstlauf in Celerina .
St . Moritz , 20 . Januar . Der Wettkamps um den

Engadin Calenge Cup wurde von Mr . Keiller - Greig ge¬
wonnen . Nachmittags schallte eine große Menschenmenge
dem Kunstlauf der hervorragendsten Eisläufer der Welt zu .

Schweizer Militärschiläufer .
Am 30 . Dezember wurde dem Festüngsburenn Ander¬

matt von Bern mitgeteilt , daß die vier Schifahrer , die zu
den Militär - Schirennen in Chamonix abkommandiert waren ,
vollständige Packung , Gewehr und 48 scharfe Patronen ,
sowie Notration , Brennmaterial , Schutzmittel gegen Witte¬
rung : c . mitzunehmen haben . Am 31 . Dez . 12 Nhr reisten
wir von Göschenen nach Bern und trafen dort Oberleutnant
Pulver . Am 1 . Januar 6 Uhr ging die Reise per Fuhr¬
werk ( da kein Schnee da war ) nach Bernayaz (Kt . Wallis ) ,
voll dort per Schi nach Salvan , bis an die französische
Grenze , wo wir von den französischen Grenzwächtern an -
gehalten wurden . Nach Angabe des Zweckes unserer Ex¬
pedition , sowie genauer Angabe betreffs Bewaffnung und
Ausrüstung , konnte die Grenze passiert werden und wir
erreichteil nach ca . drei Stunden den Col des Montets .
Von hier war nur noch Abfahrt und um 4 Uhr (franz .
Zeitrechnung ) kamen wir im Dorfe Argentisres an . Um
7 Uhr abends in Chamonix . Am 2 . Januar war Retab -
liernngstag . Im Verlauf des Nachmittags war die nor¬
wegische Mannschaft von Christiania angekommen . Abends
5 Uhr kam Befehl , die schweizerische und norwegische
Mannschaft müsse per Schi nach Argentisres fahren , wo
wir im Hotel Plernet einguartiert und ausgezeichnet auf¬
genommen wurden . Am 3 . Januar war der internationale
Patrouillenlauf , an dem sich 17 französische , eine nor¬
wegische und eine schweizerische Patrouille beteiligten , die
nichtfranzösischen außer Wettbewerb . Sämtliche Patrouillen
hatteil die Stärke voll je 4— 5 Mann , wovon ein Offizier
oder Unteroffizier als Führer war . Strecke : Argentisres ,
Col de Balme , lind zurück Argentisres , Chamonix . Von
Argentisres zurück ging es der Straße nach bis ca.
4 Kilometer vor Chamonix , wo nach rechts abgezweigt
wurde in ein sehr koupiertes Gelände (Wald , Weiden w . )
mit viermaliger Höhendifferenz von je ca . 100 Meter .
Rennstrecke ca . 40 Kilometer , 1400 Meter Höhendifferenz .
Wir hatten unter den gleichen Bedingungen zn laufen wie
die Franzosen , mit Gelvehr , Patronen , Gepäck und als
geschlossene Patrouille , d . h . der Abstand von Mann zuMann durfte nicht größer sein , als daß man ihn in einer
Minute durchfahren konnte , andernfalls wurde sie außer
Konkurrenz erklärt . Die Norweger bildeten keine Patrouille ,weil sie ohne Gewehr , Patronen und Gepäck und einzeln
gelaufen sind, d . h . , es konnte jeder laufen soviel er eben
mochte, ohne auf den andern zu achten . Um 9 Uhr
morgens ging die erste französische Patrouille vom Start
fort , nach 3 Minuten wieder eine andere u . s . f . Wir

waren die vierte Patrouille . Auf dem Col de Balme war
eill obligatorischer Ausenthalt von 15 Minuten , hier wurde
gratis Tee , Kaffee , Suppe rc . verabfolgt . Von da ging ,
es zurück nach Chamonix , wo am Ziel ein prachtvoller
Triumphbogen aufgestellt war . Eine Regimentsmusik spielte
bei unserer Ankunft die Schweizer Nationalhymne und ein
donnerndes Hoch vom Publikum der Schweizerpatrouille ,
die gefechtsfähig als erste das Ziel erreichte . Die Strecke
wurde von uns in drei Stunden 53 Minuten und -
12 Sekunden oder 20 Minuten mehr als der beste Nor¬
weger Einzelläufer (aber ohne Gepäck und Geivehr ) und
eine Stunde 20 Minuten weniger als die beste französische
Patrouille , durchlaufen . Ani 4 . Januar war em Hinder¬
nisrennen (Einzellaufen ) für die Militärs aller 3 Nationen
mit Gewehr und 48 scharfen Patronen für französische
und schweizerische Mannschaft . Strecke ca . vier Kilometer ,
welche der erste von uns in 15 Minuten , der letzte von
uns in 10 Minuten zurücklegte . Der erste französische
Soldat hatte I8chs Minuten . — Am Nachmittag war dev
Sprunglauf , der durch die schlechten Schneeverhältnisse sehr"

. erschwert wurde . Die Norweger waren außer Wettbewerb ,
leisteten aber Großartiges , was allgemeine Anerkennung
und Bewunderung beim Publikum hervorrief . — lieber
3000 Personen hatten sich bei der Sprungschanze einge -
funden . Es war interessant zu sehen, wie drei norwegische -
stramme Soldaten zugleich über den Sprunghügel herab¬
sausten . Abends 5 Uhr gemütliche Zusammenkunft der
Unteroffiziere und Soldaten . Am 5 . Januar morgens
11 Uhr war Preisverteilung . Rangordnung : 1 . Schweiz ,
2 . Norwegen , 3 . Frankreich . Für das Hindernisrennen
und den Sprunglauf wurden sehr schöne Preise verabfolgt -

(Offizielle Bekanntmachungen .
Deutscher Iußbak -Aund .

Auf Grund des Z 29 der Bundessatzuugeu berufen wir hierdurch
infolge Antrages dreier Landesverbände (V . s . F . V ., W . S . V .,
F . V . d . M . B .) einen

außerordentlichen (den XIl ) Bundestag
ein auf den 1 . und 2 . Februar 19V8 nach Hannover , „ Hotel
Russischer Hof "

, Rosenstraße . mit folgender Tagesordnung :
1 . Feststellung der Anwesenheit und des Stimmverhältuisses ,
2 . Zulassung des V . s . F . V , und des F . V . d . M . B . zu den

Bundesmeisterschaftsspielen ,
g . Aufhebung des Tschechen-Spielverbotes ,
4 . Aenderung der Buudessatzungen gemäß den Bestimmungen

der F - I . F . A .,
5 . Regelung der Verhältnisse im F . V . d . M . B -,6 . Internationale Angelegenheiten , ,7 . Platzgesellschaften ,
8 . Die Besteuerung von Fußballwettspielen durch Lustbarkcits -

und Billet -Steuern ,
9 . Bericht des Jahrbuch -Ausschusses,

10 . Neuwahl des Jahrbuch -Ausschusses,
11 . Neuwahl des 2 . Schriftführers ,
12 . Verschiedenes .

Dem Bundestage vorauf geht eine
Bundes -Äusschnßsihung

mit folgender Tagesordnung :
1 . Feststellung der Anwesenheit und des Stimmverhältnisses ,2 . Streitsache V . B . B . gegen N . F . V ..
3 . Pokalspiele ,
4 . Einführung von Ausweiskarten ,
5 . Statistik über Eisenbahn -Fahrtkosten ,
6 . Verschiedenes .

Beginn der Sitzung des Bundesausschusses Sonnabend , abends -
7 Uhr .

Beginn des Bundestages Sonnabend , abends 9 Uhr .
Fortsetzung des Bundestages Sonntag , morgens 9 Uhr .
Besondere Einladungen ergehen nicht .
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Die Verbände und AuSschuhmitglieder werden gebeten , dem
Unterzeichneten schon vor dem Bundestage ihre etwaigen Vorschläge
und Anträge zu unterbreiten ,

Bonn , den 12 , Januar 1908 .
Der Vorstand des Deutsche» Fußball -Bundes

i , A, : Walter Sans ; , 1 . Schriftführer , Vornheimerstr- 27 .

Werband südd . Inßball -Wereine.
Schwarze Liste .

Gemeldet und eingetragen wegen Nichtznhlens von Vereins-
bciträgen :

Von F , C - Phvniy Bkannheim , Willy Kürschner .
Von Bockend, F , Vg . Amieitia Franz Otto , Heinrich Reininger,

I ,
Das Gesuch des Ad , Brandenburger , z - Zt , Garnison Germers -

Heim, wird gleichzeitig mit demjenigen des Lndwigshafener Sp , C ,
Germania 1904 insoweit genehmigt, als ersterem 'auf Wohlver¬
halten Mitglieds - und Spielberechtigung für Ludwigshafener Sp , C ,
Germania ans die Dauer des laufenden Vervandssahres erteilt
wird ; insofern ist auch die Disqualifikation des Brandenburger
vorläufig aufgehoben.

II ,
Die Disqualifikation des Otto Rahn Bockenheim ist, nachdem

die beigesetzte Strafe bezahlt wurde, hiermit aufgehoben,
III ,

Von Karlsruher F , C, Germania steht ein geforderter Bescheid
in Sache Wittmer anher noch aus ,

Mannheim , 22 , Januar 1908,
Ludwig Frey , 2 , Vorsitzender , Mannheim , I- , 2 , 7 ,

I
Nenanfgenommen wurden :

Donangau : F , C , Alemannia Augsburg , 29 Mitglieder ,
Adresse : A , Linder, Str , >1 Nr , 7 ,

Mittelrheingan : F , C , Kreuznach l902 , 20 Mitglieder ,
Adresse : Franz Lösch , Viktoriastr,

II ,
Angemeldct haben sich :

Neckargau : F . C , Viktoria Heidelberg, 30 Mitglieder ,
Gau Oberbahern F - Ai , d , Tnrnerbnnd Jahn Regensbnrg , 29 Aiit -

glieder,
Gemäs; ij 7 der Satzungen bitte ich diejenigen Verbandsvereine,

die gegen die Aufnahme vorgenannter Vereine irgend welche Ein¬
wendungen zu machen haben, mir umgehend hiervon Nachricht geben
zu wollen.

Pforzheim , den 23 , Januar 1903 ,
Ernst Sch meistert , I , Schriftführer Bleichstraste 8,

Unter Nichtbeachtung der Bekanntmachung in Nr , 4 >908 , der
„ Südd , Sportzeitung " haben eine Anzahl VcrbandSvereine den in
der Adressenliste vom 20 , Januar >908 (Nr , 7 der „ Südd , Sport¬
zeitung" ! angegebenen Mitgliederbestand auf Grund der gleichzeitig
vorgenommeneu neuen Zählung berichtigt. Ich gebe nochmals be¬
kannt, das; für den Verband die Ende Juli 1907 satznngsgemäs ;
fcstgestellten Mitgliederbestände für das laufende Geschäftsjahr
inastgebend bleiben und , das; die Ergebnisse der neuen Zählung
lediglich das Verhältnis des Verbandes znm D , F . B , berühren.
Seitens der Verbandsvereine ist eine Kopfsteuer nicht zu entrichten ,

Ludwig Albert , Mörchingen i . Lvthr -, Kapellenstr, 14 ,

Terrninl'iste.
Nordkreis .

(Kreisspiele Klasse .4 ».
20,1,08 1 . Hanauer F , C. 93 - Bockenh, F . Ver , 01 . F , Liebsch

Mannh . F , C, Vikt, — F , C - Franks. Kisters, W . Bchm
2 , 2 , 08 Bostcnh , F , V , — F , C, Franks , Kisters, M , Bost

Platz : F . F . E . Viktoria
Mannh , F , E , Viktoria — 1, Hanauer F . E , 93 , F , Langer

9 . 2,08 1 , Hanauer F , C , 93 ' — F . E . Franks , Kisters, A , Sohn
Bockenh. F , V , 01 - Mannh , F , C , Vikt, , I , K , Roth

Platz : F , F , C. Britannia .
10 , 2 , 08 F . C , Franks- Kickers — Mannh . F . C, Vikt ., P . Halle

Bockenh. ' F . Ver- 01 — 1 . Hanauer F , C - 93 , A. Gehb
Platz : F . F . C - Hermannia ,

23 , 2 . 08 Mannh . F - C. Vikt . - Bockenh. F . V . 01 . I . Geis
F , C , Franks, Kickers — Hanau F . C , 93 , U.

1 . 3 . 08 F . C , Franks. Kickers - Bockenh. F . V . 01 , M. Pickel
Hanauer F . C. 93 — Mannh . F . C . Vikt ., A- Sohn

Die Spiele finden , sofern kein anderer Platz vorgeschrieben , ans
den Plätzen der erstgenannten Vereine statt .

Beginn 2 ' - llhr mit 10 Minuten Wartezeit.
An dieser Stelle sei bemerkt , daß sich der Fußballclnb Frank¬

furter Kickers durch Vereinigung mit dem Fnßballverein Frankfurt
dessen Platz erworben hat , derselbe liegt an der Forsthansstratze
(ehemal. Rosenansstellnngl. Laut Angabe ist derselbe bis zum
15 , Febr - am in gebrauchsfähigem Zustande, sodatz in diesem Falle
die obenerwähnten betr , Kreisspiele darauf stattfinden,

NordkreisauSschuß für Spielangelegenheiten :
A - Sohn , Frankfurt a , M,, Glnckstr. 37 .

Südmaingan.
2 , 2 , 08 , Sportv , Wiesb , II — Franks, Germania II Henzeroth

Beginn 2 "° Uhr mit 10 Mi» , Wartezeit-
S ü dmain - Gana n s s ch u sz.

Zur gefl . Beachtung ! Ich bitte die betr, Sportsinteressenten
mich nur in den dringendsten Fällen telephonisch anrnfen zu
wollen . Mich - Pi cke l , Ganschriftfnhrer , Frankfurt a . M.

Südkreis .
Ga» Mittelbaden.

Das am 19 . Januar wegen schlechten Platzverhältnissen aus¬
gefallene Ganmeisterschaftswettspiel der Klasse 0

Ettlinger F . Ost — Pforzheimer F . C . Weststadt
hat am !>. Februar auf dem Platze des erstgenannten Vereins
startzufiuden. Schiedsrichter K- Knpferschmid .

Friedrich Lehnert , Ganschriftführer, Karlsruhe , Gartenstr . 04 .

Gau Schwaben .
Sonntag den 10 . Februar 1908 ,

Kl. 11 1 , F , A . d . T , V . Karlsb .* — Kronenclub H , Bnrkhardt
Platz : F . C . Karlsvorstadt 90 .

„ ( !, F . C - Arminia ilieutl .* — F , G . Heilbronn, Wiegandt
Platz : 1 . Tübinger F - C.

F , C . Prag -Stnttg, * — F . C , VittoriaFeuerb -, Klocpfer
Platz : F . V . Zuffenhausen.

Sonntag den 23 , Februar 1908 .
Kl , II 1 - F , V , Zuffenhausen — F , A . d , T - V . Karlsv .* , Salomo »

Platz : F , C , Karlsvorstadt 90 .
„ 0 , F . C, Prag -St » ttg .* — F , C . Arminia Reutl -, Pros;

Platz : F . C . Stuttgarter Kickers,

Sonntag den 1 , März 1908 .
Kl , II 1 , Kronenclub Cannst * — 1 . Tübinger F . C, , Vosseler

Platz : F , C . Union Stuttgart - Stvckach ,
„ <1, F . CArminiaRentl, * — F - C. ViktoriaFenerb -, Wiegandt

Platz : 1 . Tübinger F , C,
F , E , Prag -Stuttgart * — F . G - Heilbronn, Brncker

Platz : F . V . Zuffenhausen ,

Sonntag den 8- März 1908 ,
Kl - 11 1 , F , V , Zuffenhausen*' — Kronenclub Cannst, , H,Burkhardt

Platz : F - V Zuffenhausen,
„ „ 2 , Kronenclnb Cannst * F . V . Z.nffenhausen , W , Tränklein

Platz : F , C , Union Stuttgart - Stvckach ,
„ „ 1 , F . A . d , T , V , Karlsv, * — 1 , Tübinger F , C, , Hägele

Platz : F . C , Karlsvorstadt 90 ,

Sonntag den lö , März 1908 .
Kl , 11 1 , F , V , Zuffenhausen — 1 , Tübinger F , C -, Salomo »

Platz : F . V , Zuffenhausen ,
Die mit * bczeichneten Vereine haben zu bauen.
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Die Spiele beginnen jeweils nachmittags 3 Uhr ; Wartezeit
20 Minuten.

Diejenigen Herren Gauausschußmitglieder, welche mit obiger
Aufstellung nicht einverstanden sind , wollen Aenderungsvorschlag
bis znm 1 . Februar 1908 anher gelangen zu lassen . Da in der
Aufstellung den verschiedenen Wünschen der verehrt. Verbandsvereine
Rechnung getragen wurde, ist es kaum notwendig, irgend welche
Aenderung eintreten zu lassen .

Hans Bittner , Ganschriftfiihrer, Stuttgart . Schillerstr. 1 .

Spielerlaubnis gegen Nichtverbandsvereine .
(Vor - und Retourspiele.)

F . C . Königshofen I — F . V . Offenburg
„ II — F . C . Bnchsweiler
„ Junior II — F . C. Merkur Lahr .

Robert Faas vom 1 . F . C- Pforzheim erhält die Erlaubnis ,
fiir seinen Verein Privatwettspiele zu spielen .

Theodor Stutz lmttller vom F . C. Germania Dnrlach,
früher I . C. Alemannia Bruchsal, erhält die Erlaubnis für erst¬
genannten Verein Privatwettspiele zu spielen .

Fritz Langer , Südkreisschriftführer , Karlsruhe , Kriegstr- 159 .

Irankfurter Asjocialions - Wund .
Meldungen zn den Bundes-Spielen der teilnehmenden Vereine .

Frankfurter F . E. Viktoria . 1 . Mannschaft: G . Canlorbe,
F . Mortensen, H . Riggenbach, S . Whittle, M . Baumgürtner , L . Heil,W . Freund, C . Jockel , F . Berk , H . Schnng, W . Dorr .

2 . Mannschaft: E . Stein , O Antony, R . Grimm , H . Wagner,
H . Pickel, I . Lenz , Th - van den Bergh, A . Bender, F . Renner,W . Grotzmann, H . Post.

Ersatzleute : C . Fuchs, S - Blum , H . Heinze , F . Kebe , R - Stark ,E. Lange, C . Weinreuther . F - Weinreuther, I - Modschiedler , A .
Tvnniges , W . Metzger , I . Klebe , A . Pohlenk, A . Gerhardt , A- Sohn ,M . Pickel, O . Hottner , A. Ernst, H . van den Bergh, A. Früauff ,
W . Händel, E . Müller . E . Gotta , I . Wolf , F . Naumann, M - Wolf.
F . Schuhmann, A . Knvs, C - Weiter , W . Löw , M . Mielsch, P . Boelke ,
PH - Walter , H . Straßburger , C . Waldner , C . Baßler , H - Mähe,
I . Otte , W - Boardmann , I . Green , I . Dawson, PH . Obersberger ,E . Jaques , Fd . Neureuter II , C . Erle , C. Vömel, L . Burgmaier ,L . Neureuther, I . Dittrich , H . Fix, Fr . Metz, H . Hnngenmann, A.
Holl , R . Brvner , Karl Müller , C. Kirchgath-

Frankfurter F . C. Hermannia . 1 . Mannschaft: H . Amrhein,
A - Pflug , O - Hirschmann, P . Lanterwald , I . Weil , H . Kühl, P .Simon , A - Gehb, H . Bollinger , H . Rauch , A . Rauch .

2 . Mannschaft: G - Kinel. PH . Kleinbell. L . Liebsch, K . Heiler,F . Branel , C . Preis; , F . Sinner , L . Dotzert, U . Schröder, H . Reitz,A. Retournöe.
Ersatzleute : H . Reichenbach , Fritz Stüdtler , A . Guckes, C . Simon ,O - Buchhorn , Fr . Gering , Hans Both , Karl Bautze , I . Bvttger ,C - Heiderich , W . Jäger , Willy Zindel, Alex Probst , Willy Rühl,

Fr . Klar , Jvh . Tot , Ant- Bott , I . Lederich , I . Heß , W - Spreng ,Otto Kirchheim , E- Kirchheim, L . Kirchheim , H - Fischer, G - Klingler,A- Weber , G . Weber, Theo Neumann, H . Schulz, Fr . Siegrist ,
H . Strauß .

Vockenheimer F . C . Helvetia . I . Mannschaft: W - Klingert,F . Windecker, Max Wilzbach , Ad . Tenring , W . Rumper, Otto
Schweizer, Ang . Belepp, Ad . Engelhardt , Peter Herzog , K . Weigel ,
Gg . Härdlein-

2 . Mannschaft: Alb . Holly, Max Lieder, G - Schlitzer , B - Schädel,Mart . Ernst, Jean Trottner , Ad . Stemmler , Fritz Bourbonns ,
Ad - Essig, Konr- Kar» , Heinr . Wolly .

Ersatzleute : Herm. Birnstiel, Ed . Frank, Fr . Mott , Konr. Matze ,Alb . Poths , Gust- Trottner , Beruh - Frank, Karl Friedrich.
Frankfurter F . C. Britannia . 1 . Mannschaft: Fritz Peppel,Karl Loreh , Karl Hohmann, De la Croix, Fritz Stier , Rud . Schmidt,

Willy Westenberger , I . Scheu, H . Zinn , R . Ritschel, A . Reichert .
2 . Mannschaft : H . Kuch, Bernh . Pfeiffer, W . Langenbach , C .

Bewert , W . Federolf, Otto Fvring , E- Jakobs , Fr . Kreuder, Fr -
Kuch, E- Kandlehner, O - Laubach.

Ersatzleute : Konr . Bilz, A . Feuerstein, Max Heim , Ad. Holl,
H . Laim, Ad . Schmidt, W . Clos , Louis Figge, E- Holl , H . Krämer,A . Späth , Karl Schmidt , PH . Kühmayer, H . Langenbach , Karl
Schneider, Hans Scheibe. H . Schicketanz , C . Strupp , Fr . Bolz,Emil Waßmer, Fritz Westenberger, M . Wolf, Franz Moser , Gg.
Oestreicher , Fr . Schneider, Fr . Blust , Fr . Deubler , E . Weingürtner.

( Fortsetzung folgt) .

Kportbund 1907.
BundeS-Vorstandssitzung am 19. Januar 1908 in Bonn .
Anwesend sind die Vorstandsmitglieder : Willy Rieck , Leopold

Coßmann, Ernst Kleinmann, Franz Wittler , Hans Balzer .
Protest Borussia betreff des Spieles Borussia : Hertha wird ver¬

worfen.
Das Spiel Britannia : Borussia 9 . 12 . 07 ist für Britannia

gewonnen, da Borussia nicht angetreten.
Das Spiel Preußen Neuwied: Bonner B . C. hat von neuem

stattzufinden und tragen die Schiedsrichterkosten zur Hälfte Neuwied
und zur Hälfte Bonner B . C-

Reklamation des Cöln-Lindentaler B . C - betreffs des Spieles
Lindentaler B - C . : Dürener Spielverein wird verworfen, da nach
Erklärung des Vorstandsmitgliedes Fritz Wittler Cöln-Lindeutal der
Platz vor dem Spiele spielfähig war -

Da es in letzter Zeit mehrfach vorgekommen ist, daß Vereine
zn einem Bundesspiele nicht angetreten sind , so scheiden fiir die
Zukunft Vereine, die dreimal verzichten , von den Pokalspielen ans
und werden sämtliche von diesen Vereinen ausgetragenen Spiele
als ungiltig erklärt.

Vereine, die zu einem Wettspiele nicht antreten können , haben
dies spätestens 48 Stunden vorher dem Geschäftsführer sowie dem
betreffenden Vereine mitzuteilen, andernfalls das Spiel fiir dieselben
verloren erklärt wird und dieselben die event . entstandenen Kosten
zu tragen haben.

Nene Spieler sind in Zukunft erst 8 Tage nach erfolgter Be¬
kanntmachung in der „Süddeutschen Sportzeitung " spielberechtigt.

Ferner werden für die Zukunft Proteste, denen nicht die Summe
von Mk. >5 . - - beigefügt ist, nicht mehr berücksichtigt.

Die Bundesvereine haben dem Geschäftsführer bis zum 1 . Febr .
ihre Wettspielkleidung mitzuteilen. Die Herren Schiedsrichter werden
darauf aufmerksam gemacht , strenge darauf zu achten , daß die
Mannschaften in einheitlicher Kleidung antreten .

Wettspielresultate müssen bis spätestens Dienstag vormittag
im Besitze des Geschäftsführers sein .

Die Bundesvereine haben bis zum 15 . Februar er . die erste
Rate der Kopfsteuer an den Geschäftsführer Hans Balzer ,
Königs Winter , Hauptstraße 74 im Betrage Mk . — .25 pro
Mitglied zu zahlen-

Diejenigen Vereine, die die Pflichtexemplare der Süddeutschen
Sportzeitung bisher noch nicht abgenommen, bezw . bezahlt haben,werden hiermit dringend ersucht, das Versäumte nachzuholeu .

I . A . : Hans Balzer .
Anmeldungen.

Beneler Fußball -Verein-
Resultate vom 12 . Januar .

F . C. Britannia — Bonner B . C . 4 : 1
F . C - Hertha — Preußen Neuwied 2 : 3
F . C. Borussia — F . C - Rhenania Sieglar 5 : 4

Das Spiel Neuenahr — Cöln -Lindentaler Ballspielclub findetam 9 . Februar iu Neuenahr statt, da infolge einer beglaubigten
Verkehrsstörung Cöln -Lindeutal den Zug nicht mehr erreichen konnte .

Das Spiel Cöln -Lindeutal — Borussia Bonn vom 5 . 1 . 08
ist für Lindental gewonnen , da Borussia nicht angetreten ist.

Das Spiel Bonner B . C . — Neuenahr am 5 . 1 . 08 ist fürBonn gewonnen, da Neuenahr nicht angetreten ist .
Für die am 26 . Januar ausgefallenen Spiele wird neuer

Termin noch bekannt gegeben .
Termine.

9 . 2 . 08 F . C. Preußen Neuwied — Bonner B . C., F . Mittler , Düren
F . V . Neuenahr — Cöln- Lindentaler B . C. , A . Kläser, Bonn

8 . 3 . 08 Dürener Spielv . — Preußen Neuwied, H . Balzer , KönigSw.
Bonner B . C. — F . C - Normania , Klei», Bonn

15 . 3 . 08 F . C . Normania — Dürener Sp . V -, I . Eschweilcr , Cvln .
Neumeldnngen.

Cöln-Lindentaler Ballspielclub: Eschweiler , Fickäncher , Fritsch .
Broch , Peil , Seifert , Baum, Schläger, Bädorf , Menke , Bühler ,
Franzen , Kraut , Schulze,. Esser, Schmitz , Jülich , Runkel , Land Pet -,Land Karl , Brüssel, Felten.

F . C . Hertha Bonn : Dorn , Breuer , Karn , Bürger , Fink , Schäfer,Stock , Fillentheis , Feuser, Scheden , Derkum, Adam, Giehl Hch .,Klein Franz , Seidel .
Am 9 . Februar 1908 findet in Neuwied nachm . 6 Uhr im

Restaurant Kleinmann ein öffentlicher Vortrag (Referent : Hans
Balzer ) über den Zweck und die Ziele unseres Bundes statt .

Der F - C. Preußen Neuwied wird ersucht , die Einladung der
in Betracht kommenden Vereine (Coblcnz rc .) freundlichst zu ver¬
anlassen . Der Geschäftsführer : H ans B alze r.
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Wereinsnachrichten.
Frankfurter A. b . 1902. In der am 18 . d . Mts - statt¬

gefundenen Generalversammlung wurden folgende Herren in den
Borstand gewählt : 1 . Vors . F . Ziegler , 2 . Vors . E . Bunde , 1 - Kassier
I - Balzer , 2 . Kassier PH . Müller , 1 . Schriftf . W . Blomenkamp ,
2 . Schriftf . F . Bernstein , 1 . Spiels . C . Luley , 2 . Spiels - H . Schmitt ,
3 . Spiels . L - Bier , 4 . Spiels . W . Henrich , Zeugwart ist Herr G -
Simon , Ballwart Herr H . Hirschmann . Der Spielausschuß besteht
ans den H . Ziegler , Schomann , Klomenkamp , Luley , Schmidt u . Bier .

Alle Korrespondenzen sind zu richten an W . Blomenkamp ,
1 . Schriftf -, Mainzerlandstr - 69.

K . F . C. Union . In der letzten Generalversammlung wurden
folgende Mitglieder in den Vorstand neu - bezw . wiedergewählt :
1 . Vors - Fritz Frank , 2 . Vors . Johann Standter seit -, 1 - Schriftf .
Josef Horn , 2 . Schriftf . Fritz Kling , Kassier August Oberacker ,
1 . Spiels . Alois Standter , 2 . Spiels . Arthur Mayer , Gerätewart
Albert Heim , Beis . F . Zoller und Oskar Zitzmann .

Sämtliche den Verein betreffenden Schriftstücke sind zu richten
an Josef Horn , Lessingstr . 20.

F . C - Arminia Reutlingen . Bei der am Sonntag den 19 . d . M .
stattgefnndenen jährlichen Generalversammlung lvnrden folgende
Herren in den Ausschuß gewählt : 1 - Vors . Eugen Klein , 2 . Vors .
Erwin Seiz , 1 - Schriftf . Adolf Glück, 2 . Schriftf . Albert Müller ,
1 . Kassier Karl Jlg , 2 . Kassier Jakob Spannagel , 1 . Spiels . Otto
Bitzer , 2 . Spiels . Albert Neuweiler , 3 . Spiels - Wilh . Krautwasser ,
Zeugwart Georg Grüninger , Beis . Gust . Schlichemnaier , Konrad
Roth , Georg Brendle , Erwin Vollmer .

Sämtliche den Verein betreffenden Schriftstücke sind zu richten
an Adolf Glück , Reutlingen , Kanzleistr . 29 .

Stuttgarter F . C. Union . Sämtliche den Verein betreffende
Schriftstücke sind zu richten an Otto Beck , 1 - Schriftf ., Stutlgart -
Ostheim , Teckstr- 19.

F . C Pirmasens . In unserer am 6 . d . Mts . stattgefnndenen
Generalversammlung mit Neuwahl wurden folgende Herren in den
Ausschuß gewählt : 1 - Vors - Hugo Teil , 2 . Vors . Karl Strauß ,
1 . Kassier Hch . Stapf , 2 . Kassier Hch . Pirmann , 1 . Schriftf . Aug .
Herzog , 2 . Schriftf . Fritz Schuster , 1 . Spiels . Adolf Geiger , 2 . Spiels .
Fritz Semmler , 1 . Zeugwart Fritz Adam , 2 . Zeugwart Hans Bozung ,
beratende Mitglieder Hch - Haber und Philipp Dietz . Korrespondenz
an Hugo Deil , Pirmasenser Zeitung .

Offenbachcr F . C . Melitta 1900 . Bei der am 19 . Januar 08
stattgefnndenen Generalversammlung wurden folgende Herren neu
bezw . wieder gewählt : 1 . Vors . Karl Hellwig , 2 . Vors . Karl Lenk,
1 . Schriftf . Johann Herrmann , 2 . Schriftf . Michael Arnold , 1 . Kassier
Ernst Gunkel , 2 . Kassier Karl Sutor , I . Spiels - Friedrich Eschmann ,
2 . Spiels - H . Arnhüter , Kassenrevis . Martin Weber , Hugo Dommcr ,
Zeugwart Edmund Roder .

Sämtliche den Verein betr . Schriftstücke sind nur an den
1 . Schriftf -, I . Herrmann , Bettinastr - 21 , zu richten .

Mainzer F . C . Viktoria . In der am 9 . d . Mts . stattgefnndenen
Generalversammlung wurden die nachstehend verzcichneten Herren
in den Vorstand neu - bezw . wiedergewählt :

I . Vors . Eduard Bichl , 2 . Vors . Joh . Bubt . Ott , l . Schriftf .
Heinrich Hettich , l . Kassier Karl Elfen , I . Spiels . Arthur Threß ,
2 . Spiels . Karl Finkenauer , 3 . Spiels . Josef Böhm , Gerätewart
Karl Gaß , Beisitzer Hermann Kohl -

Alle den Club betreffende Schriftstücke bitten lvir nunmehr an
unsere neue untenstehende Vereinsadresse zu richten . Vereinsadresse
bis l . Februar Heinrich Hettich , l . Schriftf . , Mainz , Boppstr . >3.
Nach 1. Februar Dnlbergstr . 1 l .

F . C. Preuhen Neuwied . In der am Freitag den 19. cr . statt¬
gefnndenen Generalversammlung wurden nachstehende Herren in
den Vorstand gewählt : l . Vors . E . Kleinmann , 2 . Vors . Joh . Manr ,
Schriftf . Fr . Hof , Kassierer Fr . Muscheid , l . Spiels . H . Buerschapcr ,
2 . Spiels . G . Hering , l . Zengwart C . Goeddens , 2 . Zengwnrt A .
Hartmann . Sämtliche Schriftstücke sind an Fr . Hof , Neuwied II ,
Dicrdorferstr . , zu richten .

Mannheimer F . G . Union te .
' V . l In der am 22 . d . Mts .

stattgefnndenen Generalversammlung wurde der Beschluß gefaßt , den
Namen in „ Union " Verein für ' Bewegungs spiele e . V.
nmzuändern - Der Verein beabsichtigt ans seinem neuen Spielplatz , der
wohl einer der größten Deutschlands sein dürfte , und dessen Eröffnung
nahe bevorsteht , sämtliche Rasenspiele zu pflegen , wird aber dem Fuß¬
ball die erste Stelle einräumen . Sämtliche Schriftstücke sind an nach¬
stehend verzcichnete Adresse zu senden . Union , Verein f . Bewegungs¬

spiele le . VH , A . Messerschmidt 1 . schriftf . , Schloß linker Flügel .
NV . Unsere l . Mannschaft hat noch Sonntage im März , April

und Mai frei , woraus lvir die verehrt . Berbandsvercine aufmerksam
machen wollen . D . O .

F. G . Revidia 1900 Ludwigshafen a . Rh . In der am verflossenen
Donnerstag den 16. Januar , im Lokal Storchen , stattgefnndenen
außerordentlichen Generalversammlung waren verschiedene Er¬
gänzungswahlen notig und zwar setzt sich nun der Ausschuß aus
folgenden Herren zusammen : 1 . Vors . Ludwig Gerhardt , 2 . Vors .
Gg - Münch , 1 . Schriftf . Jakob Gläßer , 2 . Schriftf . Phil . Mees ,
1 . Kassier Wilh . Kies, 2 . Kassier Karl Winkelmaun , 1 . Spiels . Karl
Scharffeuberger , 2 . Spiels . Hch . Schäfer , 3 . Spiels . Rob . Sachs ,
1 . Besitzender Hch . Wagner . 2 . Beisitzender Karl Snlzer .

Sämtliche Schriftstücke sind an nnsern l . Schriftf . Herrn
Jakob Gläßer , Rheinstr . 35 "

, zu richten .
1 . Münchner F . C . 1890. Unsere BeknnntniUhung in Nr . 6

berichtigen lvir dahingehend : H . W . Kroyer ist nicht mehr Schriftf .
Zuschriften sind zu richten an Ehr . Wahl , Gocthestr . 21 . '

F . C . Sport Schwetzingen . Nachtrag : H . Volker Kassier .
Künftige Korrespondenzen sind an den 1 . Schriftf . Hch . Müller

jWohnnng Luisenstr . 23) zu richten .

F . G. 1905 Tübingen . Bei der diesjährigen , halbjährlichen
Generalversammlung lvnrden in den Vorstand neu - bezw . wieder
gewählt : 1 . Vors . Rudolf Walz , 2 . Vors . Eugen Schramm Schriftf .
August Rilling , Kassier Paul Nagel , 1 . Spiels . August Rilling ,
2 . Spiels . Paul Mayer , 1 . Zeugwart Engen Schramm , 2 . Zeugwart
Adam Schneider . Weitere Ansschußmitglieder sind die Herren Karl
Feucht , Ferdinand Forstbauer , Karl Gauß , Karl Wagner und
Hermann Waiblinger .

Sämtliche Schriftstücke sind an Herrn August Rilling ,
Schulstr . Nr . 4, zu richten . Tübingen im Januar 1908,

Wriefkaken.
B . 8. Lörrach . Fußballjahrbücher sind nur an den angeführten

Adressen erhältlich . Wir versenden nur den Jahrgang 1904/05 .
Soll es ein solches sein ?

PH . C . C. Darmstadt . Manuskript dankend erhalten .
Millevoie . Ein anderer Bericht war schon im Druck . Besten Dank.
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